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OKTOBERFEST 2019
Beliebtheit in Danndorf nicht zu stoppen.
Karten nach wenigen Wochen ausverkauft. 

Seit Jahren beschäftigen wir uns 
nachhaltig damit, unsere Schulwege 
sicherer zu machen. Wir distanzieren 
uns dabei von der Aussage: „ Es ist 
doch noch nichts passiert, also ist kein 
Handlungsbedarf.“
Jeder, der sein Schulkind die ersten
Male allein zur Grundschule hat 
gehen lassen, ist froh, wenn es sicher 
angekommen ist.  Das wollen wir mit 
einem Konzept nachhaltig unterstüt-
zen.
Die beiden Bedarfsampeln an der 
Haupt- und Grafhorster Straße sind 
dazu ein erster großer Schritt, zu 
mehr Sicherheit auf unseren Straßen. 
Nachdem wir die Querungshilfe auf 
der Feldstraße erfolgreich umgesetzt 
haben, wollen wir diese Vorteile gerne 
auf weitere Straßen erweitern. Ge-
meinsam mit der Grundschule, hat 
der Arbeitskreis die Wege unserer 
Grundschulkinder aus den verschie-
denen Richtungen ermittelt und 
daraus ein Querungskonzept abgelei-
tet. Wir möchten gerne eine bessere 
Querung auf der „Neuhäuser Straße“ 
ermöglichen. Auf unseren Gemeinde-
straßen „Im Siek“, „Poststraße“ und 
„Hünenbergstraße“ sollen Querungs-
hilfen, analog der Feldstraße entste-
hen. Damit soll vorrangig den Kindern, 
sowie allen Fußgängern das Queren 
der Gemeindestraßen erleichtert 
werden. Da bis weit in die Fahrbahn 
vorgegangen werden kann, um gut 
prüfen zu können, ob ein Fahrzeug 
kommt, wird mehr Sicherheit er-

zeugt. Parkende Autos sind somit kein 
Problem mehr. Ein weiterer positiver 
Effekt stellt sich durch den geringer 
werdenden Querungsweg ein, da die 
Straße an der jeweiligen Stelle auf 
3,5m verengt wird. Eine nachhaltige 
Verkehrsberuhigung setzt ein.
Diese Maßnahmen sind nur sinnvoll, 
wenn JEDER sich an die geltenden 
Vorschriften hält.

Verkehr Hauptstraße

Ca. 10.000 Fahrzeuge nutzen täglich 
die Hauptstraße. Es ist viel los.
Die Umgehungsstraße 188 hat uns 
beim Verkehr von und nach Sachsen- 
Anhalt spürbar entlastet. 
Leider fahren  ca. 1/3 der verblei-
benden Verkehrsteilnehmer oft mit 
überhöhter Geschwindigkeit entlang 
der L 647 durch Danndorf. An beiden 
Ortsausgängen dieser Landstraße 
wollen wir zur Verkehrsberuhigung 

zwei Maßnahmen umsetzen. Durch 
Planung der Ampelkreuzung mit 
einer intelligenten Ampelschaltung, 
in Höhe der Ortsausfahrt in Richtung 
Velpke, soll Abhilfe geschaffen wer-
den. Weiterhin wollen wir gerne beim 
Landkreis eine Veränderung der be-
reits vorhandenen Mittelinsel, an der 
Ortsausfahrt in Richtung Vorsfelde, 
erwirken. Seitliche Hochborde können 
den gefahrenen Weg durch markan-
tere Kurven verschärfen, um so die 
Geschwindigkeit bei der  Ein- und 
Ausfahrt  zu verringern. Aus unserer 
Sicht ist diese Maßnahme wirkungs-
voll, die auch oft im Wolfsburger Um-
land effektiv angewandt wird.

Die Wähler Gemeinschaft Danndorf 
engagiert sich bereits 23 Jahre in und 
für Danndorf themenübergreifend: 
Straßenbeleuchtung, Kinderspielplät-
zen, Kitas oder Schulen, Dog Stations, 
Freizeitangebote für Jung und Alt und 
vieles mehr. Die Debatten, Diskus-
sionen sowie Durchsetzungskraft die 
oft gefordert werden, sind für Außen-
stehende nicht erkennbar. Meist hört 
oder ließt man nur von Bewilligungen 
oder Ablehnungen von Anfragen und 
wenn dieses Thema nicht gerade das 
eigene Interesse weckt, ist es  schnell 
vergessen.  Den Aufwand den die 
Betroffenen auf sich nehmen, um mit 
einem Thema vor Behörden und Ge-
meinden zu sprechen, womöglich mit 
dem Wissen das bereits Hürden und 
Herausforderungen auf sie warten, ist 
nicht selbstverständlich.
Unter der Berücksichtigung, dass die 
WGD‘ler berufstätig sind, viele auch 
Schulpflichtige Kinder haben und der 
Tag bereits in Gänze verplant ist, dann 
sich für die WGD ehrenamtlich aktiv 
einsetzen, zeigt die Liebe zum eige-
nen Dorf in seiner ganzen Pracht.
Die besten Beispiele dafür, um mal 
zwei zu nennen, liefern die Waldquelle 

und das Insektenhotel an der Drei-
horst. Hier wurde großes Engage-
ment bewiesen.  Die WGD hat mich 
als Danndorfer dazu animiert eben-
falls mit diesem Engagement dort 
zu unterstützen wo es sinnvoll ist: im 
Marketing.

Mein Vorschlag: Eine neue Website. 
Interaktiv, intuitiv und modern. Den 
Bürgerinnen und Bürgern von Dann-
dorf soll eine schnelle Übersicht er-
möglicht werden. Ein Terminkalender, 
eine professionelle Vorstellung aller 
Engagierten, sowie weitere Service-
leistungen wie einen abonnierbaren 

Kalender für die Müllabfuhl und den 
Veranstaltungen sollen unterstützen, 
sich besser und schneller auf der 

Website zurecht zu finden. Eine reprä-
sentative Bildergalerie mit allen Ereig-
nissen, Veranstaltungen und Fahrten 
der WGD über die vielen Jahre soll 
verdeutlichen welch Herzblut darin 
steckt. 

Der Vorschlag wurde wohlwollend 
angenommen und die neue Website 
kommt sehr gut an. Überzeugen Sie 
sich selbst: wgd-danndorf.de

Schulwegekonzept Außendarstellung mit Einsatz

Thorsten Tölg

Luigi Laita

Liegt Ihnen etwas in Danndorf auf dem Herzen? Sprechen Sie uns an.

Wir haben uns gefragt, ob wir die 
Straußenausbaubeiträge in Danndorf 
abschaffen sollten.
Das wissen wir noch nicht. Wir wollen 
erst einmal Fakten für alle. Aktuell 
wird durch die Initiative des Arbeits-
kreises von der Verwaltung ein Plan 
erstellt, aus dem offen hervorgeht wel-
che Straßen in den nächsten Jahren 
saniert werden müssen und welche 
Kosten dabei anfallen werden.
Erst danach können wir uns anschau-
en, welche Kosten auf die Bürger und 
die Gemeinde zukommen. Anschlie-
ßend werden die Vor- und Nachteile 
abgewogen und eine Entscheidung 
über eine Abschaffung oder eine Sen-
kung der Ausbaubeiträge gefällt.
Unser Ziel ist es, diesen Plan immer 
aktuell zu halten. Dann können alle 
Baumaßnahmen dabei berücksichtigt 
werden und Anwohner wissen schon 
sehr frühzeitig, ob Kosten auf sie zu-
kommen.

Wir möchten da vollkommen ergeb-
nisoffen herangehen, aber es soll fair 
werden. Es muss Jedem klar sein, dass 
bei der aktuellen Lage, schnell einmal 
Kosten im fünfstelligen Bereich auf 
einige Bürger zukommen können.

Abschaffung der
Straßenausbaubeiträge?

Michael Andres
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OKTOBERFEST 2019

Ab 18:00 Uhr wird  O`zapft im Dann-
dorfer Schützensaal. Mit beein-
druckend schnellem und großem 
Zuspruch nach Bekanntgabe des 
Festtermins, ist das Fest bereits aus-
verkauft. 
Für ausreichend Unterhaltung und 
Spaß wird gesorgt sein, lasst euch 
überraschen.  In diesem Jahr freu-
en wir uns auf die  fesche, bayrische 
Partyband „Obacht“. Als zusätzliches 
Highlight werden die Jazz- Dance 
Damen vom TSV Danndorf mit ihrem 
Auftritt für Stimmung sorgen.
Zünftiges Essen darf natürlich nicht 
fehlen. Partyservice Schmitz aus 
Lehrte wird uns auch dieses Mal mit 
bayrischen Spezialitäten versorgen. 
Vorab darf wieder aus 4 verschiede-

nen Menüs gewählt werden. 
Unsere Planung, sowie die Umset-
zungen laufen auf Hochtouren. Leider 
erschweren  neue Auflagen und Ver-
ordnungen zur Sicherheit der Durch-
führung eines Festes in unserem 
historischen Schützensaal, die Vorbe-
reitungen erheblich. 

Es ist uns wichtig, euch die gewohnte 
Qualität, auf die wir in unseren Festen 
Wert legen, wieder bieten zu können. 
Dazu gilt es momentan, einen  hohen 
bürokratischen Aufwand, durch den 
Antrag einer Ausnahmegenehmi-
gung beim Landkreis, zu bewerkstel-
ligen.
Zukünftig werden diese Verordnun-
gen leider eine große Herausforde-
rung zu Lasten unseres Schützenver-
eins, darstellen. Das Betrachten wir 
mit großer Sorge.
Wir sind für unser Oktoberfest sehr 
zuversichtlich und möchten uns die 
Freude daran nicht verderben lassen. 

Auf einen zünftigen Abend,
das wird scheeee… 

Ist das Ärztehaus ein Thema für Dann-
dorf, oder ist die Samtgemeinde dafür 
zuständig? Genaugenommen keiner 
von beiden, obwohl beide vom Ärzte-
mangel betroffen sind.
Das Thema ist weiterhin aktuell und 
bahnt sich mit kleinen Schritten sei-
nen Weg. Wir möchten gemeinsam 
mit der Samtgemeinde-Verwaltung 
und deren Mitgliedsgemeinden, die 
Zukunft unserer Ärzte sichern und sie 
bei der Zukunftsplanung ihrer Praxen 
unterstützen. Spätestens durch den 
Verlust des Kinderarztes in Meinkot 
sollte jedem klar geworden sein, 
dass die Lage ernst ist. In Velpke hat 

dazu ein Treffen mit allen Fraktionen, 
Ärzten und Apothekern der Samtge-
meinde stattgefunden.
Dabei wurde klar, dass unsere Ärzte 
dringend Unterstützung benötigen. 
Wir möchten Fachleute mit ins Boot 
holen, die alle Möglichkeiten kennen 
und ausschöpfen werden, um das 
medizinische Angebot bei uns auf-
recht zu erhalten.
Wer möchte es  den Medizinern zu-
muten, sich neben der medizinischen 
Versorgung, der Verantwortung für 
ihre Mitarbeiter und um die Praxis-
nachfolge zu kümmern?
In Kürze findet dazu ein erstes Ge-

spräch mit einigen Experten statt, 
die durch unseren Aufschlag in der 
Presse, auf das Potential in Danndorf 
aufmerksam geworden sind. Wenn 
man ihnen dabei helfen kann, so ist 
das doch eine wichtige Aufgabe der 
Samtgemeinde, selbst wenn sie dazu 
nicht verpflichtet sind.
Ob es nun ein Ärztehaus irgendwo in 
der Samtgemeinde wird, oder es eine 
vollkommen andere Möglichkeit gibt, 
lassen wir offen.  Aber wir dürfen den 
Kopf nicht in den Sand stecken und 
abwarten.

Im vergangenen Jahr haben sie er-
fahren, dass unsere Grundschule in 
Danndorf erweitert werden soll. Durch 
den umliegenden Bauboom sind 
Planungsbüros  und Baufirmen über-

lastet. Der große Fachkräftemangel 
hat den Baubeginn für die erheblich 
geplanten Baumaßnahmen bereits 
seit einem halben Jahr verzögert. 
Jetzt können wir jedoch mit Freude 

bekannt geben, dass der Schulumbau 
in der 25. Kalenderwoche begonnen 
hat und wir uns über diese Tatsache 
sehr freuen.

Die Spielplätze am Margaritenweg 
und Kampring erfreuen sich nach der 
Modernisierung vieler Besucher. Dies 
unterstreicht und bestätigt unsere 
Idee eines Spielplatzkonzeptes mit 
interessanten und langlebigen Spiel-
geräten. Durch den überwältigenden 
Einsatz vieler ehrenamtlicher Helfer 
konnten wir zwei Spielgeräte im Kam-
pring  zum Ende 2018 installieren (wir 
berichteten). In diesem Jahr soll der 
Spielplatz  Kampring baulich abge-
schlossen werden. 

Nachdem wir viele Wünsche und An-
regungen erhalten haben, möchten 
wir dort ein Bodentrampolin und eine 
Sitzecke mit Tisch errichten. Ein neuer 
Zaun, analog dem am Margaritenweg,  
soll den Spielplatz abgrenzen. 

So finden Spaß und Sicherheit zu-
künftig ihren angemessenen Stellen-

wert. In 2020 soll das Spielplatzkon-
zept mit den baulichen Maßnahmen 
am Spielplatz Wiesenweg beendet 
werden. Dort ist eine Spielturmanlage 
für kleinere Kinder, mit einem Dreisit-
zer-Karussell geplant. Der Arbeitskreis 
Spielplätze hat sich für den Erhalt, der 
dort noch vorhandenen Drehscheibe 
entschieden.

In seiner letzten Sitzung bat der Rat 
der Gemeinde Danndorf, den Finanz-
ausschuss aufzulösen. Warum macht 
man sowas?
In den Ausschüssen werden üblicher-
weise die Ratsvorlagen umfassend 
beraten, um dem Rat eine Entschei-
dungsgrundlage mit einer Empfeh-
lung zu geben. Im Rat soll dann, nach 
kurzer Beratung über die Themen, 
abgestimmt werden. Die Haushalts-
vorlage wurde dagegen im Rat sehr 
intensiv diskutiert; viele Einzelpunkte 
wurden als Änderungswunsch in die 
Vorlage aufgenommen. Für mich 
zeigte sich, dass die Finanzausschuss-
sitzung keine ausreichende Vorarbeit 
leistet, um alle Ratsmitglieder abzu-
holen.
Daher habe ich vorgeschlagen, den 
Ausschuss zugunsten interfraktionel-
ler Gespräche mit allen Ratsmitglie-
dern und Bürgervertretern aufzulö-
sen. Diese Form des Austauschs wird 
seit einigen Jahren in den Nachbar-
gemeinden Bahrdorf, Grafhorst und 
Velpke erfolgreich durchgeführt.
Übrigens: Sollte das nicht so funktio-
nieren, wie wir das wünschen, kann 
jederzeit wieder ein Finanzausschuss 
gebildet werden.

Der Heimat- und Kulturverein hat 
die Forderungen des Rates bis zum 
31.03.2019 erfüllt und die Innen-
arbeiten so fertig gestellt, dass dort 
Räume mit gemütlicher Atmosphäre 
entstanden sind. Nun wird seitdem 
leider abgewartet, wo und wie und 
ob überhaubt ein Rettungsweg ent-
stehen soll. Dennoch werden noch 
Feinheiten in der Heimatstube aus-
geführt, es  entstanden z.B.ein zusätz-
licher Abstellraum und ein Einbau-
schrank für Akten und Dokumente, 
die dort eingelagert werden können. 
Der Heimat- und Kulturverein hofft 
auf eine baldige Entscheidung über 
den Fluchtweg, damit die dafür vor-
gesehenen Öffnungen gegebenfalls 
geschlossen bzw. hergerichtet werden 
können.

Am 28. September ist es wieder soweit. 

Ärtzehaus Danndorf 

Auflösung des Danndorfer
Finanzausschusses 

Ausbau der Heimatstube

Grundschule Danndorf

Spielplätze

Diana Tölg

Thorsten Tölg

Thorsten Tölg

Michael Andres

Clemens Uehlecke

Klaus-Dieter Donath

AUSVERKAUFT

Wie stehen Sie zum Ärtzehaus Danndorf? Jetzt auf Website diskutieren. Am Thema interessiert? Lassen Sie uns gemeinsam Handeln.Wir suchen Mr. & Mrs. Oktoberfest 2021 mehr Infos auf wgd-danndorf.de

Wir haben neue Erweiterungsabsich-
ten der KiTas in der Samtgemeinde 
Velpke aufmerksam und positiv ver-
folgt.
Zum Verständnis: Die Krippen- und 
KiTa-Plätze reichen trotz der enormen 
Erweiterungen an allen Standorten 
in der Samtgemeinde weiterhin 
nicht aus. Eine mögliche Zwischen-
lösung (Nutzung Räumlichkeiten der 
C.F.- Gauß Schule) mit entsprechen-
dem Haushaltsnachtrag, wird in die 
Gremien der Samtgemeinde einge-
steuert. Hierbei wird von einem Zu-
schuss von 360.000,-€ ausgegangen, 
die der Landkreis übernimmt. Von 
einer zusätzlichen Zwischenlösung 
mittels Containeraufstellung soll auf 
Anraten unseres Samtgemeindebür-
germeisters Rüdiger Fricke, Abstand 
genommen werden (unverhältnis-
mäßig hohe Kosten, bestehende 
Baulasten, Personalbedarf, Probleme 
bei der Betriebsgenehmigung). Nach 
Fertigstellung der neuen Einrichtung 
in Bahrdorf, soll nach Möglichkeit ein 
KiTa- Neubau in Velpke umgesetzt 
werden.  Aufgrund der Zeitschiene 
und der tatsächlichen Lage, wäre ein 
Standort im Gebiet Hasenberg laut 

Rüdiger Fricke, von Vorteil. Ein ent-
sprechender Beschluss steht aber 
noch aus. Wir stimmen mit der Ab-
sicht überein, dass die Kitabedarfe 
immer auf die gut erreichbaren Orte 
(Hauptverkehrsstrom) zu legen sind. 
Der Bedarf und das beabsichtigte 
Wachstum eines Ortes sind dabei 
wichtig. Dies wird durch die bestehen-
de Warteliste mit aktuell weiter stei-
genden Anfragen verdeutlicht. Der 
Danndorfer Rat hat dazu die Absicht 
erklärt, weiter, aber dosiert wachsen 
zu wollen.
Durch die Größe unseres Ortes, halten 
wir nur eine KiTa in Danndorf, aber 
dafür drei KiTas in Velpke zukünftig zu 
betreiben, für nicht bedarfsgerecht. 
Unsere Überlegung ist, die Möglich-
keit in Betracht zu ziehen, einen 
weiteren KiTa- Neubau, sowie unser 
angedachtes Ärztehaus in die Nach-
barschaft zu Norma anzusiedeln, pa-
rallel zur L647, gegenüber der Lärm-
schutzwand des Velpker Weges.

Fakten:
- gute Anbindung (Hauptverkehrs-
strom) für die meisten Anwohner der 
SG Velpke

- Störungen von Nachbarn und An-
wohnern beim Besuchen der Einrich-
tung äußerst gering

- gute Anbindung an die L 647 mit 
Ampelanlage und Linksabbieger-
spur, ohne die reinen Ortsstraßen zu 
frequentieren

- sehr gute Anbindung an den ÖPNV

- die Alternative „Waldkinderkarten“, 
ist auch mit dem Förster über direk-
te Verbindung zum Hehlinger Holz 
möglich zu realisieren

Herausforderungen:
- Verkaufsbereitschaft der Eigentümer 
klären

- Zuwegung, wie auch beim mögli-
chen Ärztehaus, über das Grundstück 
von Norma, mit Norma klären

Kita 8 in der Samtgemeinde
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